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BürgermeisterSeitz überdenFrieden .
Die Teilnehmeran der KaufmannstagungimRathaus .

Anlässlich des österreichischen KaufmannstageshatBürgermeister
SeitzdieTeilnehmeranderTagungunterFührungihrerPräsidentenVinzl
undLangergesternimRathausempfangen.ImFetsaaldesRathausesfandensich
800GästeausdemAuslandeundausdenBundesländernOesterreichsein;mit
den Kongressteilnehmernwarenauch zahlreiche Persönlichkeiten desöffentli¬

chenLebenserschienen ,unterihnendie PräsidentendesNationalratesDr.
Gürtzer und Dr . Waber ,Landtagspräsident Dr .Danneberg ,dieVizebürgermeister
EmmerlingundHoss ,dieamtsführendenStadträte ,PräsidentGlöckel ,Staats¬
kanzler. D.Dr. Renner,Minister. D.Heinl ,derPräsidentderArbeiterkammer
NationalratDomes,GeneraldirektorMüllervonderFremdenverkehrskommission
undder WienerMesseundvieleandere.

PräsidentVinzldankteimNamenderKaufmannschaft,diedenEmpfangdurchden Bürgermeisterals eine Ehrungihres Standesbetrachte .DieKauf¬
mannschaftbitte den Bürgermeister ,ihren Wünschenin seinemVerwaltungs¬bereiche ,soweitdas möglichist ,entgegenzukommen ,aber auchseinengrossenEinfluss im Parlament für den Kaufmannstandgeltend zu machen .Präsident
GeorgesCollas von der französischen Kaufmannschafttrat vor allemgegenjeden Krieg auf ;der Krieg sei der grösste Feind der Menschheit und vor
allem des Kaufmannstandes .Nur in friedlichen ,gesicherten Verhältnissen kön¬

ne der Kaufmannstandseine volkswirtschaftlichen Aufgabenerfüllen .
DemfranzösischenRedner ,der mit allemTemperamentdesRomanenfür denWeltfriedeneingetretenwar ,antworteteBürgermeisterSeitz: "Dasses in einem künftigen Krieg keine Sieger und keine Besiegten gabe ,dass

alle besiegt wären ,die Menschheitundihre ganzeKultur ,darüberist manheute wohlin der ganzenWelteiner Meinung .Dasempfindenalle Nationen ,
die Friedensideedurchdringtheute alle Kreise .DassKriegekeinMittelsind ,die Menschheitvorwärtszubringen ,sondernnur das Mittel ,sie indieBarbarei ,in längst überwundeneStufen der Zivilisation zurückzuwerfen,
ist heuteallgemeineErkenntnisgeworden .( LebhafteZustimmung) . Wasfürden äusseren Krieg gilt ,das gilt noch viel mehrfür den inneren Krieg .( Stür¬
mischerBeifall ) . Wirhabenes schonso oft gehörtundes kanndochnichtoft genuggesagt werden: niemandbedarf des FriedensunddesehrlichenWillenszumFriedenmehrals der Kaufmann,niemandkannklarer als erer¬kennen ,dass die Menschheitnur in friedlichemWirken ,imWettstreitderGeister vorwärts kommenkann .

Langanhaltende,lebhafte ZustimmungunterbrachdenBürgermeister ,der dannnochvonder wichtigenFunktionsprach ,die die KaufleutealsPioniere des Fortschrittes und der Völkerversöhnung in Staat undGesell¬
schaft erfüllen .

GemeindevermittlungsamtNeubau .DienächstenSühneverhandlungenbeimGe- ¬
meindevermittlungsamtNeubaufindenam . ,11 . ,18 . und25 .MuniimBüro
des Bezirksvorstehers umhalb 11 Uhr vormittagsstatt .
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